
Stadt Fürstenau Fürstenau, den 30.12.2007
 
 
Beschlussvorlage 
FB 6/063/2006 
 
 
Datum Gremium Zuständigkeit 
18.01.2007 Straßen- und Wegeausschuss Vorberatung 
23.01.2007 Verwaltungsausschuss Entscheidung 
 
Anlegung eines Radweges entlang der L 102/Voltlager Straße in Schwagstorf 
 
In der Sitzung  des Verwaltungsausschusses am 06.12.2005 (St/VA/008/2005, S. 15, Pkt. N 13) 
wurde dem Ingenieurbüro Westerhaus, Bramsche, der Auftrag zur Aufstellung eines Vor-
Entwurfes für die Anlegung eines Radweges entlang der Voltlager Straße von der B 214 bis zur 
Gemeindegrenze in Merzen auf der Grundlage der zzt. geltenden HOAI erteilt. 
 
Das Ingenieurbüro Westerhaus hat die Planung abgeschlossen und wird den Vor-Entwurf in der 
o. a. Sitzung vorstellen und erläutern. 
 
Im Zusammenhang mit der Planung für das Teilstück des Rad-/ Wanderweges vom Stönneberg 
bis zur Gemarkungsgrenze Bippen wurde beschlossen, gemeinsam mit der Gemeinde Bippen, 
die einen Rad-/ Wanderwegausbau im Bereich Klein-Bokern plant, einen Proland-Antrag zu 
stellen. Es wird daher von der Verwaltung vorgeschlagen, auch für das südliche Teilstück einen 
gleichlautenden Antrag zu stellen. Derzeit ist unklar, wann ein entsprechender Förderantrag 
vorbereitet wird. Mit der Gemeinde Bippen konnte auf Rückfrage bislang kein konkreter Termin 
vereinbart werden.    
 
Es wird darauf hingewiesen, dass eine Prolandförderung nur dann in Betracht kommt, wenn der 
Rad-/ Wanderweg als Schotterweg ausgebaut und nicht bituminös befestigt wird. 
 
 
Finanzielle Auswirkungen: 
 
Für die Erstellung eines Wanderweges wurden Kosten in Höhe von 204.000,-- € ermittelt. Es 
besteht die Möglichkeit, den Ausbau über Proland anteilig finanziert zu bekommen (50%). 
Haushaltsmittel sind im Verwaltungsentwurf 2007 nicht eingeplant. Der Eigenanteil von mindes-
tens 50 % (102.000,00 €) ist zurzeit nur durch eine Erhöhung der Kreditaufnahme zu erbringen.  
 
 
(Weymann) 
Fachdienst II 
 
Beschlussvorschlag: 
 

1. Der Planung des Ingenieurbüros Westerhaus, Bramsche ……….. wird zugestimmt. 
2. Die Verwaltung wird beauftragt, zusammen mit den anderen geplanten  Rad-/ Wander-

wegebaumaßnahmen entlang der L 102 einen Proland-Antrag zu stellen. 
  
 
 
(Kolosser)  (Selter) 
Fachdienst III  Stadtdirektor 
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